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Fotos |
Zugang und Benutzervorgaben

Das Pressematerial ist unter folgender 
Adresse erhältlich:

www.fr.ch/mhn/de/expositions/poussins
www.fr.ch/mhn/de/media

Fotos in Druckqualität sind beim Mu-
seum auf Anfrage erhältlich:

perlerla@fr.ch
026 300 90 48

Achtung : diese Fotos dürfen nur in Zu-
sammenhang mit der Ausstellung Küken 
verwendet werden.
Der Fotonachweis und, wenn möglich, 
die Legende zum Foto sind anzugeben.

Fotonachweis :
Foto : © Name des Fotografen

Kontakt : André Fasel, fasela@fr.ch, 026 300 90 40
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© dotmedia.ch

Foto 4
Foto : © MHNF / NHMF

Foto 3
Foto : © MHNF / NHMF
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© dotmedia.ch
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Foto 7
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Foto 6
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Foto 8
Foto : © MHNF / NHMF

Foto 9
Foto : © MHNF / NHMF

Kontakt : André Fasel, fasela@fr.ch, 026 300 90 40
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Kontakt : André Fasel, fasela@fr.ch, 026 300 90 40

Kurzinformation zur Ausstellung

Titel	

Dauer der Ausstellung	

Ort	

Öffnungszeiten	

Eintritt	

Küken

06.03.2010 – 11.04.2010

Naturhistorisches Museum 
Chemin du Musée 6, 1700 Freiburg

Täglich, 14.00 – 18.00 Uhr
Für Gruppen (ab 10 Personen) :
auch Dienstag bis Freitag, 08.00–12.00 Uhr

Karfreitag, den 2. April 2010, geschlossen

frei
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Hahn, Henne und Küken lassen ihre 
Stimmen im Naturhistorischen Muse-
um erklingen. Erleben Sie das faszi-
nierende Schlüpfen von Küken, ihre 
ersten unbeholfenen Gehversuche und 
das emsige Treiben im Hühnerstall.

Am Samstag, 6. März 2010 um 14 Uhr ist 
es wieder einmal soweit: Das Naturhis-
torische Museum Freiburg eröffnet seine 
traditionelle Kükenausstellung mit musi-
kalischen Darbietungen vom Kinderchor 
Piccolo Animato aus Marly und vom Kin-
derchor der Musikschule Giffers/Tentlin-
gen.

Während fünf Wochen können Gross und 
Klein das Schlüpfen der Küken und ihre 
ersten Gehversuche bewundern. Weiterer 
Höhepunkt neben den Schaubrutkästen 
ist ein Hühnerhof mit Hahn und Hennen. 
Wer genug hat von Gegacker und Kikeri-
ki, kann etwas abseits in aller Ruhe lesen, 
zeichnen oder Geschichten rund um das 
Huhn lauschen. Weitergehende Informati-
onen zum Thema Vögel oder Ei befinden 
sich in der Dauerausstellung „Aus Schup-
pen werden Federn“.

In der Gartenecke werden (über Kopfhö-
rer) Geschichten erzählt und Lieder vor-
getragen, dies von einer 6. Primarklasse 
aus dem Schoenberg und einer 3. Primar-
klasse aus Plaffeien.

Pressemitteilung
Freiburg, den 12. Februar 2010

Bastelfreunde können das Thema Ostern 
im Rahmen verschiedener Ateliers des 
Museums und des Botanischen Gartens 
der Universität Freiburg kreativ angehen. 
Informationen zu Ablauf und Anmeldemo-
dalitäten sind am Empfang des Museums 
oder unter www.fr.ch/mhn erhältlich.

Die Kükenausstellung dauert vom 6. März 
bis zum 11. April 2010, sie ist täglich von 
14 bis 18 Uhr geöffnet und der Eintritt ist 
frei. Am Karfreitag, den 2. April bleibt das 
Museum geschlossen, ansonsten gelten 
die regulären Öffnungszeiten auch für die 
Ostertage.

Eine Ausstellung des Naturhistorischen 
Museums Freiburg in Zusammenarbeit 
mit dem Botanischen Garten der Univer-
sität Freiburg.

Kontakt : André Fasel, fasela@fr.ch, 026 300 90 40



Das Museum beantwortet hier die häu-
figsten Fragen zur Ausstellung : 
    
In welchem Jahr fand die erste Küke-
nausstellung statt? 
Die erste Kükenausstellung fand 1982 
statt.  
  
Warum darf man die Küken nicht mehr 
in die Hand nehmen?
Das Veterinäramt des Kantons hat dies 
zum Schutz der Tiere entschieden. 
    
Könnten sie uns den Eierlieferant an-
geben? 
Dieses Jahr kaufen wir die Eier bei der 
Eierfarm La Prairie in Cournillens.
 
Kommen jeden Tag Küken zur Welt?
Ja, täglich schlüpfen etwa 20 Küken. 
    
Wieviele Küken kommen während
der Dauer der Ausstellung zur Welt?
Ungefähr 750.
     
Wie lange dauert das Schlüpfen?
Im Durchschnitt zwischen 1 und 4 Stun-
den.
   
Wie lange bleibt ein Küken im Brutkas-
ten?
1 Tag
  
Wie lange bleibt ein Küken im Mu-
seum? 
10 Tage
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Kontakt : André Fasel, fasela@fr.ch, 026 300 90 40

Wohin kommen die Küken nach der 
Ausstellung? 
Die Küken werden an Züchter abgege-
ben. 
 
Schlüpfen aus allen Eiern Küken ?
Nein, nur in befruchteten Eiern kann ein 
Küken heranwachsen. Die Befruchtung 
der reifen Eizelle muss innerhalb von 20 
Minuten nach dem Eisprung erfolgen. [...]
    
Muss der Hahn jedes Ei einzeln be-
fruchten ?
Nein. Nach der Paarung werden die Sa-
menzellen des Hahns in der Gebärmutter  
der Henne gelagert und  bleiben mehrere 
Tage aktiv um Eizellen zu befruchten. 
    
Braucht es einen Hahn ?
Das hängt davon ab, wozu die Eier bes-
timmt sind. Wer Hühner züchten will, 
braucht unbedingt einen Hahn, der die 
Eier befruchtet, denn aus einem unbe-
fruchteten Ei wird niemals ein Küken 
schlüpfen. Sind die Eier hingegen für den 
Verzehr bestimmt, kann getrost auf einen 
Hahn verzichtet werden.
 
 

Der Fragenkatalog wird täglich erweitert 
und kann in der Ausstellung im Museum 
oder über Internet eingesehen werden:
www.fr.ch/mhn/de/expositions/poussins. 

Oft gestellte Fragen



Begleitprogramm
zur Ausstellung

> Eröffnung, Samstag 6. März 
um 14 Uhr

Bei der Eröffnung werden zwei Kinder-
chöre singen: der Chor Piccolo Animato, 
bestehend aus 30 Kindern aus Marly, die 
einmal pro Woche unter der Direktion von 
Pierre-François Coen üben, sowie der erst 
einjährige Kinderchor der Musikschule 
Giffers-Tentlingen, bestehend aus 10 
Kindern von 7 bis 8 Jahren, der von André 
Schornoz geleitet wird.

> Basteln im Museum

Ein vielfältigen Bastelangebot zum 
Thema Küken, Henne und Hahn wird 
begleitet. Unter der Leitung von Mireille 
können die Kinder kleben, stempeln, 
schneiden oder malen und eine Tis-
chdekoration, ein Osternest oder eine 
Magnettafel mit Kükenbildern basteln.

Daten, Informationen und Anmeldemoda-
litäten :

am Empfang des Museums•	
unter 026 300 90 40•	
unter www.fr.ch/mhn/de/poussins•	
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Kontakt : André Fasel, fasela@fr.ch, 026 300 90 40

> Wir basteln ein Osternest

Das Personal des Botanischen Gartens 
lädt Kinder ab 7 Jahren ein, ein Oster-
nest aus natürlichem Material mit selbs-
tgefärbten Eiern zu basteln.

Daten, Informationen und Anmeldemoda-
litäten :

am Empfang des Museums•	
unter 026 300 90 40•	
unter www.fr.ch/mhn/de/poussins•	
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